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Tragt ein Licht in die Welt

Kindergottesdienst

im Advent 

Thema: Licht

Vorbereitung: CD mit Sturmmusik, Teelichter, Schalen alle, 4 große Kerzen, Streichhölzer, Sternspritzer
17 30 Uhr Treffpunkt Kirche

Musikalische Gestaltung:
Frauenchörle

Einzug: Kirche ist fast dunkel 
leise Musik / CD
Geschichte: Wie das Licht in die Welt kam

Ein kleines Lichtlein brannte still und voller Freude in einem Winkel dieser Welt. Die Finsternis ärgerte sich sehr darüber, denn sie wollte alles dunkel und freudlos machen, aber zugleich konnte sie aucht nichts ausrichten, denn eine geheimnisvolle Macht schien dieses Lichtlein zu beschützen. Da wurde die Finsternis zornig. Sie wollte das Lichtlein nicht mehr erdulden und versuchte es durch einen gewaltigen Sturm auszulöschen.
Sturm

Als der Sturm das Lichtlein auszulöschen drohte, versprühte es Leuchtfunken in alle Teile der Welt. 
Sternspritzer anzünden

Nun wurde es überall Licht, und die Finsternis ward endgültig besiegt.



Alle Teelichter anzünden
Begrüßung:
Pfarrer

Eröffnungslied:
Chörle

Bußakt: 

Jesus, du bist das Licht der Welt.

In der Taufe hast du uns dein Licht anvertraut.

Wir hüten es. Mit dir wollen wir die Welt hell und warm machen.

Liedruf: «Tragt in die Welt nun ein Licht»
Chörle

Wir wollen unsere Welt mit Licht und Wärme füllen.

Wir bringen ein Licht zu allen, die lieblos und kalt behandelt werden.

Wir wollen Licht und Hilfe bringen, zu allen, die in Not sind.

Liedruf: «Tragt in die Welt nun ein Licht»
Chörle

Wir wollen unsere Welt mit Licht füllen.

Wir bringen das Licht der Freude zu allen, die traurig sind.

Wir wollen das Licht der Liebe bringen allen, die ausgestoßen werden

und zu allen die einsam und alleine sind.


Liedruf: «Tragt in die Welt nun ein Licht»
Chörle
Wir wollen unsere Welt mit Licht füllen.

Wir bringen das Licht der Vergebung zu denen, die schuldig geworden sind.

Wir wollen das Licht der Versöhnung bringen, zu allen, die uns beleidigt oder weh getan haben.


Liedruf: «Tragt in die Welt nun ein Licht»
Chörle

Tagesgebet: 
Pfarrer
Herr, unser Gott alles steht in deiner Macht; du schenkst das Wollen und das Vollbringen. Hilf uns, dass wir auf dem Weg der Gerechtigkeit Christus entgegengehen und uns durch Taten der Liebe auf seine Ankunft vorbereiten, damit wir den Platz zu seiner Rechten erhalten, wenn er wiederkommt in Herrlichkeit. Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.

Geschichte: «Die vier Kerzen»
Bihler, Elsbeth: Die vier Kerzen. Aus: Dies. (19978): Kommt und seht. Limburg: Lahn Verlag.

Zwischengesang: evtl. «Tragt in die Welt nun ein Licht»
Chörle

Evangelium des Tages: Lk 21, 25-28.34-36
Pfarrer

Ansprache:

Segnung der Adventkränze:
Pfarrer oder Diakon

Lied: «Wir sagen Euch an den lieben Advent»
Chörle

Fürbitten:
4 Kinder

Wir bitten für alle , die sich zu dir bekennen und die versuchen, so zu leben wie du.

Gib ihnen Mut und Ausdauer.

Wir bitten für alle, in deren Leben dein Licht erloschen ist. Lass sie Menschen begegnen, die ihnen glaubwürdig Licht sind.

Wir bitten für alle, die krank sind an Leib und Seele. Schenke ihnen das Licht der Hoffnung, damit sie nicht verzweifeln.

Wir bitten für unsere Verstorbenen. Lass ihnen dein ewiges Licht leuchten. Schenke ihnen Leben und Frieden bei dir für immer.

Denn wir loben und ehren dich durch Christus, den Bruder aller Menschen. Amen
Pfarrer

Gabenbereitung:
Chörle

Gabengebet: 

Gott, mit diesen Gaben haben wir uns selbst gebracht. Nimm alles an und verwandle uns in frohe und helle Menschen, die dein Licht und deine Liebe in diese Welt tragen durch Jesus Christus unseren Freund und Bruder. Amen
Pfarrer

Sanktus:
Chörle

Vater unser: Kinder werden eingeladen, um den Altar zu stehen.
gesungen

Friedensgruß:
Agnus Dei:
Chörle

Kommunion:
Chörle

Schlussgebet:
Pfarrer

Der Herr segne uns

und schenke uns langen Atem 

in dieser Zeit, da alle rennen...

Er lasse uns die Ruhe finden,

die wir brauchen, um ihm zu begegnen, 

damit wir nicht vergeblich warten auf den, 

der kommen will. 

Er lasse den Tau des Gerechten 

auf uns herabkommen, 

damit unsere Hoffnung auf Gott wachsen 

und unser müder Glaube sich erfrischen kann. 

Er schenke uns das Vertrauen, 

dass er wirklich kommt - zu uns - 

und wir ihn sehen, so wie er ist: 

als Gott, der uns liebt, 

wie kein Mensch es vermag, 

und an uns denkt seit dem Tag, 

da wir geboren: 

So segne und behüte uns der gute Gott, 

der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. 

Schlusslied: evtl. «Tauet Himmel den Gerechten»
Chörle

Auszug: 
Chörle
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